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Pfarrnachrichten
Feldkirchen 
an der Donau

Oktober - November 2023

Foto: Pfarre Feldkirchen 

„Wir wissen, wir haben eine gute Botschaft und diese Botschaft gehört 
verbreitet. Da sind Leute, auf die man sich verlassen kann. 

Sie tun, was wichtig ist, und sie tun es mit Freude.“
(Propst Johann Holzinger)
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Der Kreis schließt sich

Mit 1. September 2023 hat mich unser 	
Diözesanbischof Dr. Manfred Scheuer zum 
Pfarrmoderator für Feldkirchen und Gold-
wörth bestellt. Dies war notwendig, weil Euer 
langjähriger Pfarrer und Pfarrmoderator Josef 
Pesendorfer in seinen wohlverdienten Ruhe-
stand treten wollte. 

Ganz ruhig wird es um ihn wohl noch nicht 
werden, und das ist auch sehr gut so. Er wird 
weiterhin bei den Sonntagsgottesdiensten 
– und nicht nur da – für Euch als Priester da 
sein. Ich danke ihm von Herzen, denn sonst 
könnte ich nicht Pfarrmoderator sein. Nach 
wie vor ist es so, dass laut Kirchenrecht nur 
ein Priester für eine Pfarre letztverantwort-
lich sein kann. Mit dem Wirksamwerden der 
diözesanen Umstrukturierung wird dann 
ohnedies noch einmal alles anders. Bis dahin 
wird Euer bewährter Pfarrassistent Mag. Tho-
mas Hofstadler zusammen mit dem Seelsor-
geteam die Leitung der Pfarre innehaben. 

Seit meiner Diakons- und Kaplanszeit von 
August 1976 bis Februar 1983 ist ja ein 
vielfacher Kontakt zur Pfarre lebendig geblie-
ben und hat sich, seit ich wieder im Stift bin, 
durch so manche Gottesdienstaushilfe er-
neut intensiviert. Ich bin immer wieder gern 
in Feldkirchen und freue mich, die Menschen 
zu treffen und miteinander Gottesdienst zu 
feiern. Es ist für mich etwas ganz Eigenes, 
dass ich nach dem Beginn meiner seelsorg-
lichen Tätigkeit bei Euch gegen deren Ende 
wieder hierher komme.

Ich bin nach wie vor allem Propst des Stiftes 
und habe auch vor, wenn es meine Gesund-
heit erlaubt, diesen Dienst bis zum Ende der 
Amtszeit im Februar 2025 auszuüben. Dazu 
kommen noch mehrere Anstellungen 

als Pfarrmoderator sowohl in der Gegend 
rund um das Stift, als auch im Mühlviertel, 
hauptsächlich entlang des Laufes des Pesen-
baches. Das ist nur möglich, weil sowohl die 
Mitbrüder im Stift als auch andere Priester 
vor Ort sind und die priesterlichen Dienste 
ausüben. Dazu sind auch in mehreren dieser 
Pfarren hauptamtliche Pfarrassistent*innen 
samt den ehrenamtlichen Seelsorgeteams 
tätig. Die stark abnehmende Zahl der Pries-
ter führt uns deutlich vor Augen, dass nicht 
mehr nur der Priester Seelsorger ist. Es wird 
damit immer mehr sichtbar, dass das zweite 
Vatikanische Konzil die gemeinsame Verant-
wortung für das Heil der Menschen aus der 
Taufe und der Firmung proklamiert hat. 

Viele tragen mit und ich finde es schön, dass 
der HERR uns alle beauftragt hat und die Sor-
ge um das Reich Gottes in die Hände vieler 
gelegt hat. In allen Bereichen, ob im politi-
schen und im sonstigen gesellschaftlichen 
Leben wird deutlich, dass wir aufeinander 
angewiesen sind und dass es in einer Zeit, in 
der viele lieber mehr auf sich selber bezogen 
leben, nur im Miteinander geht. Das sollten 
wir voller Hoffnung sehen und daraus die 
Freude beziehen, dass wir als Menschen und 
Christen gemeinschaftliche Wesen sind.

Das ist der Weg, der sich in allen heutigen 
Herausforderungen als der einzig gangbare 
erweist. 

Wir basteln und knüpfen an Netzen (nicht 
nur an Netzwerken), die alle halten können 
sollten, damit niemand durchfällt und allein 
bleibt. Dazu möchte ich nach Kräften das 
Meinige dazutun!

Erbitten wir den Segen Gottes für eine gute 
gemeinsame Zeit und nehmen wir in Dank-
barkeit an, was möglich ist, damit die Pfarre 
auch für die Jungen eine Perspektive dar-
stellt. Da können wir von unserer Botschaft 
viel Gutes schöpfen und weitergeben.

Das wünscht und erbetet für und mit Euch

+J. Holzinger, Propst und Pfarrmoderator

	    Liebe Feldkirchner 
	   Pfarrbevölkerung!
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KsR Josef Pesendorfer, 
seit 1.9. Pfarrer em.                         

NEUE PFARRLEITUNG IN FELDKIRCHEN/D. 
SEIT 1.9. 2023 (bis Ende 2025) 

Ab 1.1. 2026 werden wir in Feldkirchen/D. zu einer neuen Pfarre – zusammen 
mit unseren Nachbarpfarren im Dekanat!

            Johann Holzinger,
neuer Pfarrmoderator in Feldkirchen/D., Propst des 

Stiftes St. Florian, zugleich Pfarrprovisor in Gold-
wörth und derzeit (noch) in 9 weiteren Pfarren

			           Mag. Thomas Hofstadler, 
Leitender Seelsorger, Hauptansprechperson in 
Feldkirchen/D. für alle pfarrlichen und pastoralen 
Angelegenheiten

Seelsorgeteam Feldkirchen: v.l.n.r. Thomas Hofstadler, Propst Holzinger, Gerlinde Wolfsteiner, Helene Nösslböck

Johanna Nösslböck,  	                                    
Pfarrgemeinderats-Obfrau

Diakon 
Wolfgang Reisinger

Franz Stirmayr, Verantwortlicher für 
alle finanziellen Angelegenheiten der 
Pfarre und Mandatsträger für die Kin-

derbetreuungseinr. der Caritas

Der aktuelle Pfarrgemeinderat in Feldkirchen/D. Karin Strasser
Pfarrsekretärin
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1939, 1963, 2006, 2023 
das sind Jahreszahlen – wichtige 
Jahreszahlen für mich:  
Geburt, Priesterweihe, Herztrans-
plantation, Diamantenes Priesterju-
biläum, Pensionierung.

 
In diesen 84 Jahren liegt mein 
Leben. Ein Großteil davon, 57 
Jahre, in Feldkirchen a. d. Donau.
Heuer durfte ich zwei Tage erle-
ben, die mich mit großer Freude 
erfüllt haben und wofür ich sehr 
dankbar bin: 
2. Juli - die Feier meines diaman-
tenen Priesterjubiläums - 60 
Jahre im Dienste der Kirche Jesu 
Christi in den Pfarren Mauthausen, 
Feldkirchen und Goldwörth.

 

31. August - an diesem Tag wurde 
ich von meiner Verantwortung für 
die Pfarren Feldkirchen und Gold-
wörth entpflichtet und durfte in 
Pension gehen.

 
Rückschauend möchte ich 
DANKE SAGEN:

	für Gottes stete (wenn auch 
nicht immer spürbare) Beglei-
tung durch die 84 Jahre, davon 
60 Jahre als Priester,

	dafür, dass Gott mich hierher 
nach Feldkirchen geführt hat, 
wo ich nun 57 Jahre mit den Men-
schen meinen und ihren Lebens- 
und Glaubensweg gehen durfte,

	meinen Oberen und der Or-
densgemeinschaft von St. Flo-
rian, die mir immer eine Heimat 
geboten haben, allen Kaplänen, 
die in dieser Zeit in Feldkirchen 
tätig waren,

	jener Person, mit dessen/deren 
Herz mir ein zweites Leben ge-
schenkt worden ist, den Ärzte an 
der Uniklinik in Innsbruck, bei 
den Elisabethinen in Linz und 
meinem Hausarzt Dr. Andreas 
Scheuer für alle Sorge um mich,

	meiner Wirtschafterin Maria 
Leutgöb, die mir von diesen 57 
Jahren 53 beiseite stand – beson-
ders in Zeiten, da es mir schlecht 
ging. Gebe Gott, dass wir uns 
gegenseitig auch im Alter noch 
einige Jahre Stütze sein können,

	allen, die in diesen Jahren aktiv 
in unserer Pfarre mitgearbeitet 
haben: in den Seelsorgeteams 
seit 2006, in den Pfarrgemein-
deräten, Pfarrkirchenräten, als 
Wortgottesdienstleiter:innen, in 
Fachausschüssen und Gruppen 
der kath. Aktion, unseren 		
Religionsleher:innen, dem 

	 Kindergartenpersonal, den Mes-
ner:innen, den Ministranten:in-

	 nen, den Laienkommunion-
	 spender:innen und Lektoren:rin-

nen, den Organist:innen, dem 
Kirchenchor und DaChor; allen in 
der Öffentlichen Bibliothek, allen, 
die ihre Aufgaben als Getaufte 
und Gefirmte ernst genommen 
haben und für unsere Gemeinde 
mehr als üblich Verantwortung 
übernommen haben, besonders 
danken möchte ich Herrn Franz 
Stirmayr, der für die finanzielle 
Gebarung unserer Pfarre und als 
Mandatsträger für unsere Caritas-
Kindergärten in dieser nicht 
leichten Zeit verantwortlich ist,

	den Marienschwestern, die nun 
als Gemeinschaft ganz nach Bad 
Mühllacken übersiedelt sind, hier 
ein geistliches Zentrum für Spiri-
tualität und Gesundheit geschaf-
fen haben; für ihr Gebet in und 
für unsere Pfarre,

	jenen Menschen, denen ich so 
viel zu verdanken habe, weil sie 
mir mit ihrer Arbeit, mit ihrem 
Angebot und ihrer Hilfe immer 
zur Seite gestanden sind, wenn 
ich nicht mehr oder etwas nicht 
konnte.

	Herrn Pfarrassistenten Mag. 
Thomas Hofstadler, dem ich die 
Leitung der Pfarre 2015 in die 
Hände gelegt habe und der die-
ser Aufgabe für die ganze Pfarre 
sehr gut gerecht wurde – dem 
nun die Neustrukturierung der 
Seelsorge in den nächsten zwei 
Jahren obliegt,

	Herrn Diakon Wolfgang Reisin-
ger, der in seinem 3. Lebensab-
schnitt die Ausbildung zum 
Diakon für unsere Gemeinde 
gemacht hat und nun mit großem 
Eifer wichtige Dienste in unserer 
Pfarre verrichtet,

	 Liebe Feldkirchnerinnen und Feld-		
	 kirchner, liebe Jugend und Kinder!

Priesterweihe 1963

60 jähriges Priesterlubiläum
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Erntedankfest
Sonntag, 01. 10. 2023, 9:00

Segnung der Erntekrone am Marktplatz und 
anschließend Gottesdienst.

Nach dem Gottesdienst gibt es im Pfarr-Innenhof
Kürbisschmankerl von der Landjugend und 

der Feldkirchner Bauernschaft.

Bringt eure größten, schönsten, ausgefallensten 
Kürbisse mit – es gibt wieder eine Prämierung!

Auch die Goldhaubengruppe bietet Selbstgemachtes an!

Team der Jungen-Kirche, 
Landjugend und Bauernschaft

	unserer langjährigen Pfarrse-
kretärin Heidi Schöppl, die mir 
viel Arbeit abgenommen hat und 
einen sehr guten Kontakt zu 
allen Pfarrangehörigen und ihren 
Anliegen hatte. Mit Karin Stras-
ser haben wir eine gute Nach-
folgerin gefunden,

 

	Nicht zuletzt möchte ich allen 
aus Gemeinde, Vereinen und 
Pfarre Dank sagen, die „guten 
Willens“ sind und in unserer 
Gemeinschaft – denn das sollen 
wir ja in der Pfarre und Gemeinde 
sein – aus dem Glauben leben, 
zum Positiven beitragen und so 
zu einer guten Zukunft beitra-
gen. 

Ich wollte nie ein Besonderer sein, 
sondern immer einer von euch und 
für euch und eure Anliegen, ob 
freudige oder traurige.

Zum Schluss möchte ich alle 
um Verzeihung bitten, die ich in 
diesen Jahren durch Worte oder 
Taten beleidigt habe, denen ich 
ein schlechtes Beispiel als Mensch 
oder/und Priester gegeben habe.

Ich möchte, solange ich gesund-
heitlich in der Lage bín, in Zukunft 
in beiden Pfarren noch an drei 
Sonntagen Gottesdienste und 
Predigt übernehmen sowie einen 
Gottesdienst während der Woche 
halten. 

					   
Gott segne unsere Gemeinde und 
alle Bewohner! 

Alles Liebe und Gute, besonders 
Gesundheit und Gottes stete und 
spürbare Begleitung wünscht euch 
allen euer

Pfarrer em.

Josef Pesendorfer

Ich bin sehr froh, dass mein Neffe Günther Seiringer (langjähriger 
Religionslehrer) auch in Feldkirchen seine Heimat gefunden hat und ich 
hier dadurch Verwandte habe, nachdem daheim Eltern und Geschwister 
verstorben sind.

Karin Strasser und Adelheid Schöppl

Die „5-er Bank“ am Sportplatz (leider schon 
zwei verstorben!)
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Leonhardifest 2023 in Pesenbach

Montag, 6.11. um 9 Uhr: Leonhardifestmesse in der Kirche von Pesenbach 
mit Propst Johann Holzinger, Pfarrmoderator in Feldkirchen. 
An der historischen Orgel spielt Gustav Auzinger. 

Sonntag, 12.11. um 9 Uhr: Festmesse in Pesenbach. 

Anschließend Pferdesegnung auf der „Mörschingerwiese“ und Kirtag.

Die ganze Pfarre ist zur Mitfeier der Leonhardi-Festtage eingeladen!

Am Abend des 31. August 2023 trafen sich die Seel-
sorgeteams von Feldkirchen und Goldwörth zu einer 
Übergabe-Besprechung mit Propst Johann Holzinger 
und dem bisherigen Pfarrmoderator bzw. Pfarrpro-
visor Josef Pesendorfer. Das Treffen fand im Pfarr-
zentrum Goldwörth statt. Seit 1. September ist nun 
Johann Holzinger, Propst des Stiftes St. Florian, auch 
Pfarrmoderator von Feldkirchen und Pfarrprovisor in 
Goldwörth.
„Für mich ist das ein besonderer Tag – mit Freude, 
weil eine große Last von mir abfällt”, gab Pesendorfer 
Einblick in sein Inneres. Er zeigte sich dankbar, noch 
bleiben zu dürfen und bot seine priesterlichen Diens-
te an. Diese sind, so Nachfolger Propst Holzinger, 
auch sehr erbeten, denn ohne Pesendorfers Mitwirken 
wäre ihm selbst die neue Aufgabe gar nicht möglich. 
Josef Pesendorfer bleibt ja in Feldkirchen und freut 
sich, so mit Leuten, die er kennt, in Kontakt bleiben 
zu können. Als Seelsorger wird er weiterhin in beiden 

Pfarren Gottesdienste feiern, etwa drei Mal im Monat 
und auch während der Woche. Er bat die Mitglieder 
der beiden Seelsorgeteams, gut zusammenzuarbei-
ten.
Holzinger dankte den Seelsorgeteam-Mitgliedern, 
dass sie sich auf die neue Situation einlassen. „Ich 
mache es, weil es gemacht gehört”, betonte er. Er 
selbst könne nur in einem geringen Ausmaß vor Ort 
sein, da er neben dem Stift auch weitere Pfarren ver-
antwortlich zu betreuen hat.
Die Neubesetzung wurde im Blick auf die Entstehung 
der neuen Pfarre im Dekanat Ottensheim getrof-
fen, gilt also voraussichtlich bis zum Jahreswech-
sel 2025/2026. „Wir wissen, wir haben eine gute 
Botschaft”, betonte Holzinger „und diese Botschaft 
gehört verbreitet”, sprach er Mut zu. Es sei wichtig, 
dass die Leute sehen: „Da sind Leute, auf die man 
sich verlassen kann. Sie tun, was wichtig ist, und sie 
tun es mit Freude.”
Im Gespräch wurden viele praktische Fragen über die 
Zusammenarbeit und Verwaltung erörtert, die ersten 
Termine, etwa für die Pfarrgemeinderäte, wurden 
vereinbart.
Im Anschluss an das Treffen lud Josef Pesendorfer an 
seinem letzten Abend als „Pfarrer” die Seelsorgeteams 
zu einem Abendessen beim Pesenbacher Wirt ein.

Offiziell wird der emeritierte Pfarrer nun als „Pfarrer 
em. Josef Pesendorfer” Josef Pesendorfer geführt. 
„em” steht für „emeritiert”, aus dem Amt geschieden.
				  

Bericht: Matthäus Fellinger

Pfarrer-Wechsel in Feldkirchen und Goldwörth
„Wir haben eine gute Botschaft”
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KsR Pfarrer Josef Pesendorfer feierte am Donnerstag, 
29. Juni sein 60-jähriges Priesterjubiläum, Propst 
Johann Holzinger würdigte seine Tätigkeit als Seelsor-
ger beim Abendgottesdienst in der Kirche von Pesen-
bach.

Die offizielle Feier fand am Sonntag, 2. Juli beim 
Gottesdienst mit anschließender Agape statt. Pfarras-
sistent Mag. Thomas Hofstadler hielt die Laudatio zu 
diesem feierlichen Anlass. Am Marktplatz wurde dann 
mit der Pfarrgemeinde auf das Jubiläum angestoßen.

(Gerlinde Wolfsteiner, SST)

Diamantenes Priesterjubiläum - 
60 Jahre Priester

Fotos: Johann Lackner

Jeden Euro zweimal umdrehen. Für 
fast jede*n siebte*n Österreich-
er*in (14,8 Prozent) 1 ist das nicht 
nur eine Redewendung, sondern 
harte Realität. Armutsgefährdete 
Menschen müssen sich zwei Mal 
überlegen, ob der Wocheneinkauf, 
der Schulausflug, die Winterjacke 
oder das Heizen im Winter drin 
sind. Viel zu oft müssen sie gar 
entscheiden: Essen oder Heizen. 

Seit der massiven Teuerungswelle 
bleibt der Kühlschrank nun häufi-
ger leer, die Wohnung öfter kalt. 
Denn die Wahrheit ist auch, der 
umgedrehte Euro ist immer we-
niger wert. Die Teuerungen sind 
zwar nach der Rekordinflation im 
letzten Jahr zurückgegangen, die 
Preise sind 2023 dennoch hoch – 
und werden das auch im nächsten 
Jahr bleiben.
Vor allem Alleinerzieher*innen, 
Familien mit mehreren Kindern 
und Pensionist*innen werden 
nach wie vor von Nachzahlungen, 
Mietpreiserhöhungen, gestiegenen 
Lebensmittel- und Energiepreisen 
überrollt und kämpfen Monat für 
Monat ums Auskommen. Am Ende 
des Geldes ist noch zu viel Monat 
übrig. Armut manifestiert sich. 
Ganz konkret führt diese Armut zu 

Delogierungen, sie hat geringe Bil-
dungschancen zur Folge, sie führt 
zu Ausgrenzung und zu körperli-
chen und seelischen Krankheiten. 
Zu einem Teufelskreis, dem man 
oft ein Leben lang nicht entkom-
men kann.
Als Caritas nehmen wir diese 
Ungerechtigkeit nicht hin. Wir sind 
da, wir handeln, wir helfen. Weil 
ein Euro nicht mehr wird, wenn 
man ihn umdreht. Weil niemand 
zwischen Essen und Heizen ent-
scheiden sollte. Weil in Armut zwar 
überlebt, aber nicht gelebt werden 
kann.

Elisabethsammlung 2023

Samstag, 18.11. und 
Sonntag, 19.11.2023  

ist die 2. Tafelsammlung für die 
Elisabethsammlung der Caritas
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Ministrantenausflug und neue Ministranten

Der diesjährige Ministrantenaus-
flug führte 31 TeilnehmerInnen 
zunächst in den Tiergarten Wels. 
Dort konnten die Ministranten mit 
ihren Eltern spannende Momente 
mit Tieren aus aller Welt erleben. 
Am Nachmittag ging die Fahrt 
dann weiter zum Baumkronenweg 
Kopfing. Höhepunkt hier ist der 40 
m hohe Aussichtsturm mit einem 
herrlichen Ausblick über das Drei-
ländereck Österreich-Deutschland-
Tschechien und an klaren Tagen 
auch bis in die Alpen. Zum Ab-
schluss stärkten sich alle mit einer 
Jause im Gasthaus „Oachkatzl“ 
mitten im Wald. Müde, aber gut ge-
launt, kehrten die Ministranten und 
deren Eltern vom Ausflug zurück, 
der wie jedes Jahr von Thomas Hof-
stadler organisiert wurde.

Folgende neue Ministranten aus der 
2. Klasse Volksschule haben heuer 
mit dem Dienst am Altar begonnen:

Anna Berger, Radlerweg 

Florentina Jetschgo, Platzerweg 

Julian Mayrhofer, Himmelreich 

Laura Punzenberger, Schulstraße 

Sabrina Scharrer, Freudensteiner Str. 

Andreas Zopf, Lauterbachsiedlung

Wir freuen uns über 6 neue Minist-
ranten und danken den Kindern und 
deren Eltern für die Bereitschaft!

Wir wünschen viel Freude beim 
Ministrieren!

Im Laufe des Jahres 2024 werden für die Grabnutzungsgebüh-
ren Rechnungen ausgestellt und an die Grabbesitzer versandt. 

Die Pfarre ersucht daher, dass man erst dann zum Zahlen ins 
Pfarrbüro kommt, wenn man die Rechnung erhalten hat. 

Eine Empfehlung ist, den Rechnungsbetrag auf das angegebene 
Konto zu überweisen. 

Unser Pfarrfriedhof ist sehr gepflegt, ein großes Danke unserem 
Friedhofsverwalter Hannes Zehetbauer. 

Die Gräber sind mit Blumen wunderschön geschmückt, jedoch 
ist es für die Friedhofspflege von Vorteil, wenn die Blumen nicht 
über das Grab hinauswachsen. 

Wir bitten daher, dies zu bedenken und einzuhalten.

Informationen zum Pfarrfriedhof
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Wir gratulieren den Gewinnern des heurigen 
Ferienpreisrätsels!

Die Lösung lautet:

                        Sonnenbrille

Drei Glücksengerl aus dem Team-FA-Öffentlich-
keitsarbeit (Martina, Roswitha und Stefanie) haben 
aus den über fünfzig Einsendungen 10 Gewinner 
gezogen. 

Wir wünschen allen Kindern viel Freude mit ihren 
Preisen. Diese liegen in der Pfarrkanzlei zur 
Abholung bereit. 

Gewinner - Ferienrätsel

Max Enzelmüller, Reicherlweg 8, geb. 2014

David Gattringer, Oberndorf 20/2, geb. 2015

Valentino Hartl, Am Pfarrfeld 11, geb. 2012

Nora hagenauer, lauterbachsiedlung 33B, geb. 2013

Christian Hofmann, Am Waldrand 30, geb. 2014

Leonie Jungwirth, Oberhart 5, geb. 2012

Sabrina Scharrer, Freudenstein 18, geb. 2014

Frida Aurelia Schütz, Lauterbachsiedlung 14, 		
	 geb. 2014

Paul Steinmayr, Am Waldrand 25/2, geb. 2016

Jonas Zahorka, Wolfsbach 7/2, geb. 2020

Buchtipp

„Ich bleibe hier” 

von marco balzano

Das Leben ist hart im Südtiroler 
Dorf Graun. Das bekommt auch die 
Lehrerin Trina zu spüren.

Zuerst die italienischen Faschisten 
und anschließend die Nazis ma-
chen den Bewohner*innen das Le-
ben schwer. Aufgrund des Paktes 
zwischen Hitler und Mussolini müs-
sen sich die Menschen entscheiden 
ins nationalsozialistische Deutsche 
Reich auszuwandern oder als italie-
nische Bürger*innen zweiter Klasse 
in Südtirol zu bleiben.

Trina und ihr Ehemann Erich be-
schließen allen Repressalien zum

Trotz mit ihren beiden Kindern 
zu bleiben. Aber die schwierige 
politische Situation zerreißt die 
Familie und ein weiteres Unglück 
kommt auf sie zu. Um der aufstre-
benden Wirtschaft in Norditalien 
ausreichend Energie zur Verfügung 
zu stellen, plant die italienische Re-
gierung den Bau eines Staudamms.

Eine berührende Familienge-
schichte vor dem dramatischen 
politischen Hintergrund Südtirols. 
Spannend von der ersten bis zur 
letzten Seite.

Silvia Eberl

Der Eintritt ist frei!

SAVE THE DATE!

Susanne Scholl - langjährige ORF-Korrespondentin in Moskau - liest aus 
ihrem aktuellen Roman „Omas Bankraub“

Sonntag, 3. Dezember 2023 um 19:00 Uhr im Pfarrsaal 			 
von Feldkirchen

Die Lesung wird aus der Büchereiförderung des Bundes subventioniert.
Es besteht die Möglichkeit vor Ort das Buch zu kaufen und signieren zu 
lassen.

Das Team der Öffentlichen Bibliothek Feldkirchen 
freut sich auf Ihr Kommen!
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Katholisches Bildungswerk Feldkirchen

Rückblick Konzert

Firmvorbereitung 2024

Für alle Feldkirchner Jugendlichen, die im nächsten 
Jahr gefirmt werden möchten: 

Heuer kann man sich vom 25.11. – 30.12. dafür bei 
uns anmelden. Dazu musst du während dieser Zeit 
persönlich ins Pfarramt Feldkirchen/D. kommen 
und dort ein Anmeldeformular mit einigen Fragen 
ausfüllen und unterschreiben. Bitte komm während 
der Kanzleistunden - wann diese sind, findest du auf 
der letzten Seite dieser Pfarrnachrichten. 

Die Firmvorbereitung selbst beginnt dann im Februar.

Wichtig: Voraussetzung für die Firmung ist, dass du 
zum Zeitpunkt der Firmung mindestens 14 Jahre alt 
bist. Stichtag ist der 1. Juni 2024. An diesem Tag fin-
det nämlich im kommenden Jahr eine Pfarrfirmung 
in Feldkirchen/D. mit Propst Johann Holzinger statt.

Pf.Ass. Thomas Hofstadler und das Firmteam 

In This Heart
Wir begaben uns am Freitag, 23. Juni in der Kirche 
von Pesenbach mit dem Ensemble QUART:ESSENZ 
(vier Musikstudierende aus Linz und Wien) auf eine 
musikalische Reise durch die Liebesliteratur mehrerer 
Jahrhunderte. Mit einer ungewöhnlich charmanten 
Kombination aus Harfe (Laura Hinterleitner), Klavier 
(Jonas Asenbaum aus Feldkirchen), Posaune (Paul Prei-
ning), Kontrabass (Pia Dietl) und Gesang wurde das 
Thema Liebe in zahlreichen Facetten besungen und 
bespielt.
Es war ein beeindruckendes, abwechslungsreiches 
Konzert, das uns in die Welt der Liebe eintauchen und 
unsere Herzen berühren ließ.  
Danke auch dem Publikum für den zahlreichen Be-
such. 

(Gerlinde Wolfsteiner, SST)

60 JAHRE KBW 
Am Sonntag, 08. Oktober 2023 feiern wir 
gemeinsam den Dankgottesdienst.
 
In der Vorweihnachtszeit findet wieder traditionell, 
im bekannten Rahmen die 

          BUCHAUSSTELLUNG 
  	
	 im Pfarrhof statt. 

	
	 26. November  
	 09:00-12:00 
	 13:30-17:00 Uhr 

Begleitet wieder mit kulinarischen Schmankerln aus 
der Region; kreativen, weihnachtlichen Gestecken und 
Geschenken.

Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch.
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Die Wallfahrt der KFB-Feldkirchen 
führte in diesem Jahr nach Ho-
heneich bei Gmünd – 59 Frauen 
und Pfarrleiter Thomas Hofstadler 
nahmen daran teil und erlebten 
am 8. September, Festtag Maria 
Geburt, eine angenehme Fahrt 
durch Mühl-und Waldviertl mit 
Rosenkranzgebet, Meditations-
texten sowie schönen landschaft-
lichen Impressionen bei wunder-
barem Spätsommerwetter. Nach 
dem Wallfahrergottesdienst in der 
beeindruckenden barocken Kirche 
ging die Fahrt weiter nach Zwettl, 
wo für uns nach dem Mittagessen 
im Stiftsrestaurant eine interessan-
te Führung durch Teile des impo-
santen Zisterzienserstifts Zwettl 
organisiert war. Die verbleibende 
Zeit zur freien Verfügung nützten 
wir zum Spazieren durch die Gar-
tenanlagen, Einkäufe im Klosterla-
den oder zum gemütlichen Rasten 
und Plaudern. Auf der Heimfahrt 
machten wir noch Halt bei der Jau-
senstation GH Mader in Neumarkt 
und kamen um 19:15 wieder in 
Feldkirchen an. 

Wir erinnern uns gerne an die 
Wallfahrt 2023 und laden schon 
jetzt wieder zu diesem schönen 
Gemeinschaftserlebnis im nächsten 
Jahr ein.

	        (Für das KFB-Team
	         Elisabeth Wurzinger)

Rückblick -Wallfahrt nach Hoheneich bei Gmünd

Die Pfarre Feldkirchen/Donau be-
gab sich am 4. August im Rahmen 
des Kindersommers mit 13 Kin-
dern auf Entdeckungsreise, um die 
Pfarrkirche von außen und innen 
zu erkunden. 

Vieles wurde unter die Lupe ge-
nommen und an der Kirchenmauer 
wurde sogar ein Smilie entdeckt. 
Höhepunkte waren die Besteigung 
des Kirchturms und die Suche nach 
der Schatzkiste, in der sich kleine 
Überraschungen für die Kinder 
befanden. 

Die Neugierde war groß und so 
wurde es ein toller, ereignisreicher 
Vormittag.

(Gerlinde Wolfsteiner, SST)

Kinder entdeckten den Kirchenraum
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           Ein gelungenes Fest

Bei herrlichem Sonnenschein fand der erste Pfarrfrüh-
schoppen der Pfarre Feldkirchen am Sonntag, 	
10. September nach dem Gottesdienst im Innenhof 
des Pfarrhofes statt. 

Die Tanzlmusi der musikfeldkirchendonau sorgte für 
gute Stimmung, Essen und Trinken für das leibliche 
Wohl. 

Das Angebot des Kinderschminkens für unsere 
Jüngsten wurde großartig angenommen sowie das 
Kamishibai Bilder-Theater in der Bücherei. 

Danke der Pfarrbevölkerung für euer zahlreiches 
Kommen und den HelferInnen der Pfarre für ihre 
Mitarbeit, die zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben.

(Gerlinde Wolfsteiner, SST)

PFARRFEST
10. September 2023



Obfrauenwechsel bei den 
Goldhauben 

Regina Allerstorfer war für sehr 
lange Zeit Obfrau unserer Goldhau-
bengruppe, am 10. Juni 2023 über-
gab sie nach 28 Jahren ihr Amt an 
Erika Lindorfer. Als Dank für ihr 
Wirken und die zahlreichen Aktivi-
täten im sozial caritativen Bereich 
spendet die Goldhaubengruppe 
auf Wunsch von Regina Allerstorfer 
2000 Euro für die Musikanlage in 
der neuen Aussegnungshalle.

50ig Jahre Goldhauben-
gruppe Feldkirchen

Anlässlich dieses Jubiläums findet 
am Sonntag, 22. Oktober 2023 
um 9 Uhr ein Festgottesdienst mit 
anschließender Agape im Pfarrsaal 
statt.

Zu runden Jahresfeiern ist es bei 
unserer Goldhaubengruppe üblich, 
kirchliche Gegenstände, die uns 
lieb, aber schon in die Jahre ge-
kommen sind, zu erneuern. 

	2008 fand die Restaurierung der 
Weihnachtskrippe statt. Die Kos-
ten teilten sich die Goldhauben-
gruppe und die Bäuerin-
nen.

	Zur 40ig Jahr Feier 
nähten wir den Litur-
gischen Wandbehang. 

	Zur 50ig Jahr Feier 
ließen wir die Fahne, 
die zu den Prozessionen 
und zu Fronleichnam ge-
tragen wird, restaurieren. 
Das Alter hat ihre Spuren 
hinterlassen: Sie war löch-
rig und die Bilder der Hl. 
Anna und der Hl. Elisabeth 
waren brüchig und rissig. 
Wenn wir in Zukunft bei 
den Prozessionen die Fahne 
durch unsere Straßen tragen, 
wird auch sie wieder in einem 
festlichen Glanz erstrahlen.

Sollten Sie die Goldhaubengruppe 
bei diesem Vorhaben finanziell un-
terstützen wollen, freuen wir uns 
sehr darüber, denn für die Restau-
rierung war eine größere Summe 
erforderlich. 

Gelegenheit zum Spenden gibt es 
beim Erntedankfest, beim Ver-
kaufsstand sowie beim Festgottes-
dienst . 

Ein herzliches Dankeschön und 
Vergelt`s Gott! 

Erika Lindorfer
Obfrau der Goldhaubengruppe
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Goldhaubengruppe Feldkirchen

Weltmissionssonntag 2023

Auch wir in der Pfarre Feld-

kirchen unterstützen diese 

Aktion mit der 2. Tafelsammlung

am Sonntag, 22. 10. 2023 in 

der Pfarrkirche.

Im Auftrag des Papstes betet und 
sammelt am Weltmissions-Sonntag, 
dem 22. Oktober 2023, die ganze 
Kirche weltweit für die Ärmsten der 
Armen in Afrika, Asien und Latein-
amerika. 
Der Weltmissions-Sonntag ist die 
größte Solidaritätsaktion des Pla-
neten. Er steht für globale Nächs-
tenliebe, um allen Menschen ein 
gerechtes und würdevolles Leben 
zu ermöglichen! 
Machen Sie mit!

Fo
to

: 
Fü

re
d
er

 E
rn

st

Fotos: Erika Lindorfer



- 14 -

„Halt an, wo läufst Du hin?
Der Himmel ist in dir.

Suchst du ihn anderswo, du fehlst ihn für und für.“
(Angelus Silesius)

Viele Menschen suchen Glück und Freude
 in äußeren Ereignissen,

in materiellen Dingen, Konsum und Events.

In unserem Inneren fließt die Quelle beständiger Freude, die in Gott entspringt und 
sich in uns verströmt. (vgl. Joh 4,14)

Ein Weg, diese Quelle zu finden und zu entdecken, ist Stille und achtsames Verweilen 
im gegenwärtigen Augenblick.

Einführungsabende in das kontemplative Beten und eine 
kontemplative Lebenshaltung

An den Donnerstagen 
von 19. Oktober bis 30. November 2023,

19.30 bis ca. 20.30h

Im Meditationsraum des Mutterhauses der Marienschwestern,
Bad Mühllacken 55 (ehemaliges Curhaus)

Mitbringen: bequeme Kleidung und Socken

Auf euer Kommen freut sich

Sr. M. Susanne Eibensteiner

Bad Mühllacken 55             Tel 0676 632 1963
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Pfarrkalender für Oktober – November 2023

Sonntag 1.10.
9.00

9.00

ERNTEDANK
Segnung der Erntekrone am Marktplatz 
Festgottesdienst 
Erntedanksammlung für unsere Kirchen
anschließend Kürbisfest mit Köstlichkeiten und Kürbisprämierung im Pfarr-Innenhof
Kindergottesdienst

Montag 2.10. Pfarrreise nach Assisi (bis 7.10.)

Mittwoch 4.10. 18.00 RepairCafé im Jugendheim

Donnerstag 5.10. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 6.10. 18.30
19.00

Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle
Frauengottesdienst in der Pfarrkirche

Sonntag 8.10. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche, 60 Jahre KBW

Mittwoch 11.10. 18.00
18.00

Psychosoziale Selbsthilfegruppe (Foyer)
Mesnereinteilung (kleine Bücherei)

Donnerstag 12.10. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 13.10. 15.00
19.00

Dekanatskonferenz in Walding
Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 14.10. 11.00
14.00
19.00

KFB Frauenpilgertag, Andacht in Pesenbach
Ministrantenstunde
Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche

Sonntag 15.10. 9.00 Gottesdienst in Pesenbach

Donnerstag 19.10. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 20.10. 18.00
19.00

Fachausschuss Finanzen (kleine Bücherei)
Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 21.10. 14.00 Trauung des Brautpaares Sarah Peherstorfer und Thomas Rechberger in Feldkirchen

Sonntag 22.10. 9.00 Festgottesdienst anlässlich 50 Jahre Goldhaubengruppe
2. Tafelsammlung für Weltmission 2023

Donnerstag 26.10.
9.00

Nationalfeiertag
Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 27.10. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 29.10.
9.00

Ende der Sommerzeit
Gottesdienst in der Pfarrkirche

Mittwoch 1.11.
9.00

14.00

Allerheiligen
Gottesdienst in der Pfarrkirche
Allerseelenandacht und Friedhofsprozession
Sammlung für die Erhaltung des Friedhofs

Donnerstag 2.11.
9.00

Allerseelen
Gottesdienst und Friedhofsprozession

Freitag 3.11. 18.00
18.30
19.00

Pfarrgemeinderatssitzung
Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle
Frauengottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 5.11. 9.00

9.00

Gottesdienst in der Pfarrkirche
2. Tafelsammlung für die Beheizung der Kirche
Kindergottesdienst

Montag 6.11. 9.00 Leonhardi-Festgottesdienst mit Propst Holzinger in Pesenbach

Mittwoch 8.11. 18.00
18.00

Repair Café im Jugenheim
Psychosoziale Selbsthilfegruppe (kleine Bücherei)

Donnerstag 9.11. 19.00 Gottesdienst in Pesenbach

Freitag 10.11. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 12.11. 9.00 Leonhardi-Festgottesdienst in Pesenbach
anschließend Pferdesegnung und traditioneller Kirtag

Montag 13.11. Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten

Mittwoch 15.11. 19.00 Büchereibesprechung (kleine Bücherei)



Wenn ein Begräbnis ist, entfällt an diesem Tag der 
Gottesdienst, außer es ist ein Frauengottesdienst. 
Ob ein Gottesdienst als Eucharistiefeier oder als 
Wortgottesfeier gestaltet wird und sonstige kurz-
fristige Änderungen entnehmen Sie dem aktuellen 
Verkündzettel. Pfarrnachrichten und Verkündzettel 
können auf der Homepage der Pfarre http://www.
pfarre-feldkirchen-donau.at/ und der Marktgemeinde 
Feldkirchen http://www.feldkirchen-donau.at/gemein-
de-service/leben-in-feldkirchen /pfarren/ 
angesehen werden.

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei

Dienstag       	 8.00–11.00 	Uhr 	 Karin Strasser

Donnerstag	 15.30–17.30 	Uhr 	 Karin Strasser

Samstag 	 8.00–09.30 	Uhr	  Thomas Hofstadler

Bitte halten Sie sich möglichst an die Kanzleistunden. 
Sollten Sie trotzdem niemanden erreichen, hinter-
lassen Sie bitte eine Nachricht oder versuchen Sie in 
dringenden Fällen  (Versehgang oder Todesfall) die 
Handy-Nr. von Herrn Pfarrer 0676/7602851 oder 
von Pfarrassistent Mag. Hofstadler 0664/5361848. 
Montag ist der freie Tag von Herrn Pfarrer und von  
Pfarrassistent Mag. Hofstadler - bitte dies zu berück-
sichtigen! 

Tel. Pfarramt: 7236
Tel. Öffentliche Bibliothek: 7236/11

Termine und Beiträge für die nächsten Pfarrnachrich-
ten (Dezember 2023 bis Mitte Jänner 2024) bitte bis 
spätestens Montag, 13.11.2023 bekannt geben!

Tauftermine für 
Oktober, November und Dezember 2023

8.10.; 28.10.; 5. 11.; 11.11.; 8.12. und 30.12.2023 
jeweils um 10.30 Uhr bzw. 11.30 Uhr 

Öffnungszeiten der Öffentlichen Bibliothek

	 Sonntag nach dem Gottesdienst
	        	 ca.	 09.50 –11.00 Uhr
	 Montag		  14.00 –18.00 Uhr
	 Donnerstag	 11.30 –15.00 Uhr

	 www.biblioweb.at/feldkirchen4101

E-Mail-Adressen:
pfarre.feldkirchen.donau@dioezese-linz.at 
thomas.hofstadler@dioezese-linz.at 
johann.holzinger@stift-st-florian.at
josef.pesendorfer@dioezese-linz.at 
karin.strasser@dioezese-linz.at 
ro.reisinger@eduhi.at
gerhard.jetschgo@aon.at

Impressum und Offenlegung gem. § 25 MedienG:
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Verlags- und Herstellungsort: 4101 Feldkirchen. 
Kommunikationsorgan der Pfarre Feldkirchen. 
Gestaltung: Gerhard Jetschgo. 
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Donnerstag 16.11. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Freitag 17.11 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Samstag 18.11. 14.00
19.00

Jahreshauptversammlung der KFB (Pfarrsaal)
Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche
2. Tafelsammlung für die Elisabethsammlung der Caritas

Sonntag 19.11. 9.00 Gottesdienst in der Pfarrkirche
2. Tafelsammlung für die Elisabethsammlung der Caritas

Donnerstag 23.11. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Freitag 24.11. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Sonntag 26.11.
9.00

CHRISTKÖNIG
Gottesdienst in der Pfarrkirche
Buchausstellung derKBW im Pfarrsaal

Donnerstag 30.11. 19.00 Gottesdienst in der Wochentagskapelle

Freitag 1.12. 18.30
19.00
19.30

Rosenkranzgebet in der Wochentagskapelle
Frauengottesdienst in der Pfarrkirche
Konzert des Chores Contrapunktus-Floridus aus Eferding in der Pfarrkirche

KFB-Jahreshauptversammlung 2023 – Bitte Termin vormerken !
18. 11. 2023 – 14:00 Uhr im Pfarrsaal

Alle Mitglieder der kfb sowie alle interessierten Frauen sind zu diesem Nachmittag sehr herzlich eingeladen. 
In der persönlichen Einladung erhalten Sie alle Detailinformationen für diesen Nachmittag.


